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Koffein 

Klassifizierung 
A   Performance Supplement 

Der Einsatz kann in spezifischen Situationen im Sport Sinn 
machen. Voraussetzung ist aber eine Nutzung, die auf die 
individuelle Situation massgeschneidert ist und auf den aktuel-
len Erkenntnissen der Forschung basiert. Bei unsachgemässer 
Nutzung eines A-Supplementes ohne Anpassung an die indi-
viduelle Situation wird das Supplement automatisch zu einem 
C-Supplement. Eine solche Nutzung ist daher nicht empfohlen. 

Kein A-Supplement ist pauschal für alle Situationen, Personen 
oder Sportarten geeignet. 

Allgemeine Beschreibung  
Koffein ist ein natürlicher Wirkstoff der Kaffeebohne, der Kola-
nuss, der Mateblätter, der Guarana-Beere, der Kakaobohne 
und der Teepflanze (Schwarz- und Grüntee). Es zählt zu den 
ältesten Genuss- und Arzneimitteln der Welt. Verschiedene 
ursprüngliche Lebensmitteln wie Kaffee oder Tee wie auch 
diverse Sportnahrungsmittel (z.B. Sportgetränke oder Gels) 
oder Energy-Drinks enthalten Koffein (Tabelle). Zudem weisen 
auch einige Medikamente Koffein in Mengen von ca. 50-100 
mg pro Dosis auf.  

Lebensmittel Portion Koffeingehalt 
Kaffee 150 ml 80-150 mg 
Espresso 30 ml 30-80 mg 
Schwarztee 1 Tasse 20-40 mg 
Milchschokolade 100 g 15 mg 
Koffeinierter Gel 1 Gel 50 mg* 
Coca Cola 250 ml 25 mg 
Red Bull 250 ml 80 mg 

Diese Werte sind verschiedenen Quellen entnommen. Der Koffeingehalt der 
natürlichen Lebensmittel ist sehr variabel und kann ausserhalb der angegebenen 
Bereiche liegen. So mass man z.B. in einer Studie bei mit guten Maschinen 
hergestelltem Espresso in Abhängigkeit der Kaffeebohne Werte zwischen 115 
und 200 mg/25 mL 1. 

* Menge variiert bei verschiedenen Produkten. 

Metabolismus, Funktion, allgemeine Wirkung 
Koffein ist ein Aufputschmittel und hat eine allgemein anre-
gende Wirkung. Es wird nach oraler Einnahme schnell und 
praktisch vollständig ins Blut aufgenommen. Die Konzentration 
im Blut steigt nach 15 Minuten an und erreicht innert 30-90 min 
ihren Höchstwert. Im Durchschnitt fällt die Blutkonzentration 
ca. 3-5 h nach der Einnahme auf die Hälfte des Höchstwertes 
zurück. Die leistungssteigernde Wirkung hält 3-6 h an. Der 
Abbau erfolgt hauptsächlich in der Leber, die Ausscheidung 
der Stoffwechselprodukte erfolgt über die Nieren 2. Wie und ob 
die Wirkung von Koffein von genetischen Komponenten wie 
Genmutationen des ADORA2A und des CYP1A2 Gen`s ab-
hängt, scheint noch nicht vollends geklärt 3.  

Es ist zudem möglich, dass die Wirkung von Koffein durch eine 
positive Erwartungshaltung unterstützt wird 4.  

Spezifische Wirkung auf die Leistungsfähigkeit 
Koffein kann die körperliche Leistungsfähigkeit positiv beein-
flussen. Es wirkt einerseits direkt auf das Gehirn und kann so 
die Wahrnehmung von Müdigkeit, Belastung und Schmerzen 
reduzieren. Andererseits spielen auch Effekte auf die Muskel-
zelle eine Rolle (z.B. erhöhte Muskelkontraktion) 5. Koffein 
scheint zudem die Aufnahme von Kohlenhydraten im Darm zu 
erhöhen 6. Ob Koffein zudem eine positive Auswirkung auf 
Trainingsadaptationen hat, ist noch ungeklärt 7.  

In folgenden Situationen kann Koffein die Leistung positiv 
beeinflussen: 

• Bei Ausdauerleistungen über 20 min 1,2,5, 8, 9  

• Bei hochintensiven Belastungen von 1-20 min Dauer 13  

• Bei intensiven Intervallbelastungen (z.B. Teamsportarten) 10, 

13 

Bei Maximalkraftbelastungen 13, 14, 15Zudem dient Koffein dem 
Wohlbefinden, der psychischen Aktivierung des Athleten oder 
es wird gegen Müdigkeit eingesetzt (z.B. an langen Wett-
kampftagen mit wiederholten Einsätzen) 10, 11. 

Koffein kann die Freisetzung von Fettsäuren aus dem Fettge-
webe und in spezifischen Laborsituationen die Fettverbren-
nung leicht erhöhen. Allerdings konnte gezeigt werden, dass 
Koffein keinen relevanten Effekt auf die Fettverbrennung im 
Sport hat 12. 

Die Leistungseffekte von Koffein scheinen bei nicht Koffein 
gewohnten Personen (kein regelmässiger Kaffee- und Tee-
konsum) etwas grösser zu sein und länger anzudauern als bei 
Koffein Gewohnten (regelmässige Kaffeetrinker) 11. Ob sich 
deshalb Kaffeetrinker vor einem Wettkampf entwöhnen sollen, 
ist nicht schlüssig zu beantworten, da Entzugserscheinungen 
wie Müdigkeit, Kopfschmerzen, Konzentrationsstörungen und 
Schlafproblemen auftreten können 13 und damit die Leistungs-
fähigkeit beeinträchtigen. Durch eine gezielte Dosisreduktion 
(ca. eine Woche vor einem wichtigen Wettkampf) können 
diese Entzugserscheinungen am Tag „X“ reduziert werden 14. 

Ob Koffein auch bei heissen Temperaturen eine Leistungsstei-
gerung bewirkt, kann aufgrund der fehlenden Datenlage noch 
nicht abschliessend beurteilt werden.  

Nebenwirkungen und Wechselwirkungen 
Es scheint, als sei eine moderate Dosierung von ~3 mg/kg pro 
Tag über einen längeren Zeitraum unproblematisch für die die 
meisten Athleten 16. Jedoch erzeugen individuelle Faktoren 
grosse Unterschiede in der optimalen Dosierung, sowie im 
Timing und in der chronischen Zufuhr (Gewöhnung) sowie in 
den Symptomen bei Aussetzen der gewohnten Koffeinzufuhr.  

Mögliche Nebenwirkungen, vor allem bei nicht Koffein gewohn-
ten Personen, sind Herzrasen, Zittern, Schlafstörungen, Kopf-
schmerzen und unregelmässiger Puls. 

Koffein wird häufig eine (auf alten Studien beruhende) dehyd-
ratisierende (=harntreibende) Wirkung nachgesagt. Bei nicht 
Koffein gewohnten Personen kann zwar tatsächlich eine leich-
te harntreibende Wirkung auftreten. Bei Koffein gewohnten 
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Personen tritt diese Wirkung jedoch nicht mehr auf und es sind 
keine Beeinträchtigungen des Flüssigkeitshaushalts zu erwar-
ten 17. 

Koffein kann den Schlaf und somit die Erholung des Athleten 
beeinträchtigen 11.  

Die Kombination von Koffein und Kreatin kann evtl. die leis-
tungssteigernden Effekte von Kreatin vermindern (siehe In-
foblatt zum Kreatin) 18. 

Anwendung und Dosierung 
Koffein wird im Verhältnis zum Körpergewicht dosiert. In frühe-
ren Studien kam meistens 5-6 mg Koffein pro kg Köpergewicht 
zum Einsatz. In späteren Untersuchungen wurde festgestellt, 
dass Dosierungen um 3 mg pro kg gleich wirksam sind wie 6 
mg pro kg. Klassischerweise wurde Koffein dabei 1 h vor Be-
lastung eingenommen, damit zu Beginn der Belastung die 
maximale Blutkonzentration erreicht war 11. Koffeindosen über 
6 mg pro kg Körpergewicht können zu einer Beeinträchtigung 
der Leistungsfähigkeit führen.  

Seit 2004 ist das Koffein von der Liste der verbotenen Sub-
stanzen der World Antidoping Agency (WADA) gestrichen. Bei 
Dopingkontrollen wird jedoch routinemässig die Koffeinkon-
zentration im Urin gemessen, um den Einsatz des Supple-
ments im Wettkampf zu überwachen.  

Bei längeren Ausdauerbelastungen kann Koffein auch erst 
während des Wettkampfs eingenommen werden. Beispiels-
weise können 1-2 mg pro kg Koffein mindestens 60-30 min vor 
Ende eines ca. dreistündigen Wettkampfs eingenommen 
gleich wirksam sein wie 6 mg pro kg Koffein 1 h vor Belastung 
6. Diese kleinen Koffeinmengen können über Sportnahrungs-
mittel, Sportgetränke oder geschütteltes Cola (z.B. 2 x ca. 350 
ml) aufgenommen werden. Das Koffein kann auch auf mehrere 
Dosen über die gesamte Wettkampfdauer aufgeteilt werden. 
Folgende Einnahmeprotokolle werden je nach Belastungsdau-
er bzw. -intensität oder Sportart empfohlen: 

• 3-6 mg pro kg Körpergewicht 1 h vor Belastung 

• 3-6 mg pro kg in Dosen à 0.3 - 1.0 mg pro kg Körperge-
wicht über die gesamte Wettkampfdauer verteilt 

• 1-2 mg pro kg Körpergewicht spätestens 30 min vor Wett-
kampfende 

Die Koffeinkonzentration im Blut steigt nach Einnahme von 
Koffein oder Kaffee gleichermassen an. Die Leistung scheint 
von der Art der Koffeinzufuhr nicht abhängig zu sein 19.  

Da der Koffeingehalt in Kaffee aufgrund der natürlichen Varia-
tion kaum geschätzt werden kann, sollten für den Einsatz von 
Koffein als Supplement Produkte mit genau definiertem Koffe-
ingehalt eingesetzt werden. 

Zudem wäre es beim gezielten Einsatz von Koffein an Wett-
kämpfen sinnvoll, die Koffeinaufnahme über Kaffee, Ener-
gydrinks, Cola-Getränke usw. möglichst auf den Wettkampf 
abzustimmen. Bei Schlafproblemen nach Koffeineinnahme ist 
der Einsatz von Koffein bei Abendwettkämpfen gut zu planen, 
um die Erholung nicht zu beeinträchtigen. 

Generell gilt, die Koffein-Strategie individuell auszutesten und 
zu verfeinern, um die unerwünschten Nebeneffekte zu mini-
mieren 20.  

Quellen 
1. Caprioli, G., M. Cortese, F. Maggi, C. Minnetti, L. Odello, G. 

Sagratini, and S. Vittori, Quantification of caffeine, trigonelline and 
nicotinic acid in espresso coffee: the influence of espresso 
machines and coffee cultivars. International Journal of Food 
Sciences and Nutrition, 2014. 65(4): p. 465-9. 

2. Magkos, F. and S.A. Kavouras, Caffeine use in sports, 
pharmacokinetics in man, and cellular mechanisms of action. Crit 
Rev Food Sci Nutr, 2005. 45(7-8): p. 535-62. 

3.  Pickering, C. and Girgic J. Caffeine and Exercise: What Next? 
Sports Medicine, 2019; 49(7):1007-1030. 

4.  Shabir, A., Hooton, A., Tallis, J. and Higgins, M. The Influence of 
Caffeine Expectancies on Sport, Exercise, and Cognitive 
Performance. Nutrients. 2018;10(10). pii: E1528. 

5. Fredholm, B.B., On the mechanism of action of theophylline and 
caffeine. Acta Medica Scandinavica, 1985. 217(2): p. 149-53. 

6. Hulston, C.J. and A.E. Jeukendrup, Substrate metabolism and 
exercise performance with caffeine and carbohydrate intake. Med 
Sci Sports Exerc, 2008. 40(12): p. 2096-104. 

7. Rothschild, JA.and Bishop, DJ. Effects of Dietary Supplements on 
Adaptations to Endurance Training. Sports Med. 2020; 50(1):25-
53. 

8.  Southward, K., Rutherfurd-Markwick, KJ. and Ali A. The Effect of 
Acute Caffeine Ingestion on Endurance Performance: A 
Systematic Review and Meta-Analysis. Sports Med. 2018; 
48(8):1913-1928.  

9.  Glaister, M. and Gissane, C. Caffeine and Physiological 
Responses to Submaximal Exercise: A Meta-Analysis. Int J Sports 
Physiol Perform. 2018; 13(4):402-411. 

10. Burke, L.M., Caffeine and sports performance. Applied Physiology, 
Nutrition and Metabolism, 2008. 33(6): p. 1319-34. 

11. Goldstein, E.R., T. Ziegenfuss, D. Kalman, R. Kreider, B. 
Campbell, C. Wilborn, L. Taylor, D. Willoughby, J. Stout, B.S. 
Graves, R. Wildman, J.L. Ivy, M. Spano, A.E. Smith, and J. 
Antonio, International society of sports nutrition position stand: 
caffeine and performance. J Int Soc Sports Nutr, 2010. 7(1): p. 5. 

12. Graham, T.E., J.W. Helge, D.A. MacLean, B. Kiens, and E.A. 
Richter, Caffeine ingestion does not alter carbohydrate or fat 
metabolism in human skeletal muscle during exercise. J Physiol, 
2000. 529 Pt 3: p. 837-47. 

13. Juliano, L.M. and R.R. Griffiths, A critical review of caffeine 
withdrawal: empirical validation of symptoms and signs, incidence, 
severity, and associated features. Psychopharmacology, 2004. 
176(1): p. 1-29. 

14. Beaumont, R., P. Cordery, M. Funnell, S. Mears, L. James, and P. 
Watson, Chronic ingestion of a low dose of caffeine induces 
tolerance to the performance benefits of caffeine. Journal of Sports 
Sciences, 2017. 35(19): p. 1920-1927. 

15.  Grgic, J., Mikulic, P., Schoenfeld, BJ., Bishop, DJ. and Pedisic, Z. 
The Influence of Caffeine Supplementation on Resistance 
Exercise: A Review. Sports Med. 2019; 49(1):17-30. 

16. Pickering, C. and Kiely J. What Should We Do About Habitual 
Caffeine Use in Athletes? Sports Med. 2019; 49(6):833-842. 

17. Zhang, Y., A. Coca, D.J. Casa, J. Antonio, J.M. Green, and P.A. 
Bishop, Caffeine and diuresis during rest and exercise: A meta-
analysis. Journal of Science and Medicine in Sport, 2015. 18(5): p. 
569-74. 

18. Trexler, E.T. and A.E. Smith-Ryan, Creatine and Caffeine: 
Considerations for Concurrent Supplementation. International 
Journal of Sport Nutrition and Exercise Metabolism, 2015. 25(6): p. 
607-23. 



SUPPLEMENTGUIDE │ A-Supplemente: Performance Supplement 
 

 

© www.ssns.ch Seite 3/3 

19. Hodgson, A.B., R.K. Randell, and A.E. Jeukendrup, The metabolic 
and performance effects of caffeine compared to coffee during 
endurance exercise. PLoS One, 2013. 8(4): p. e59561. 

20. Peeling, P., Binnie, MJ., Goods, PSR. Sim, M. and Burke LM. 
Evidence-Based Supplements for the Enhancement of Athletic 
Performance. Int J Sport Nutr Exerc Metab. 2018; 28(2):178-187. 

 

 

 

Update:   Dr. Joëlle Flück 

Review:  AG Supplementguide der SSNS 

Datum:   November 2020, Version 3.0 

Gültigkeit: November 2023 

 

 
 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


